
TIP
Mediengruppe

Autohaus am Brückentor

 

Autohaus am Brückentor GmbH & Co. KG
Vor dem Brückentor 11
37269 Eschwege
Telefon 05651 33960-42 www.brueckentor.de

Thomas Herwig
Beratung & Verkauf

Fahrt ins „Blaue“
Ziel wird erst bei der Ankunft 
bekanntgegeben
2 Tage Reise, ****Hotel
Frühstücksbuffet, Abendessen
geselliges Programm
07.11.-08.11.2015 129,-
Schnupper-Kur in Kolberg
5 Tage Reise
Übernachtung mit Halbpension
4x Kuranwendungen
inkl. Ausflüge
10.11.-14.11.2015
03.03.-12.03.2016 249,-

Specksteinöfen – Kaminöfen
Gaskamine – Schornsteinbau

Fin World & Co. KG
Rostocker Str. 45-47
34225 Baunatal
Tel.: 05601-894754

www.fin-world.de

Kaminöfen

Contura
Ci 41T

Fin-World GmbH & Co. KG
Rostocker Straße 45-47
34225 Baunatal
Tel.: 05601 894754

Goldankauf 24
Wir kaufen auch Ihre Pfandscheine!

WOLFSSCHLUCHT 35, 34117 KASSEL
TELEFON: 0561/4308982 Mo-Fr 9:00-18:00 Uhr, Sa 9:00-16:00 Uhr

Kostenlos parken im Parkhaus Citypoint!

MACHEN SIE IHR
GOLD ZU BARGELD!

WIR KAUFEN gegen SOFORT-BARGELD

Vertrauen
ist gut,

vergleichen

ist besser!

WIR
überbieten jedes
Angebot!

Altgold
Erbnachlässe
Platin

Diamanten
Luxusuhren
Zahngold
Goldmünzen

Bruchgold 
Goldbarren
Feingold

Das komplette

Badvon

Eschwege • Thüringer Str. 8 • Telefon 0 56 51 - 9 49 10

seit 1981

www.gebr-hupfeld.de 

www.loka lo24 .de

Neues Seminar
Erste Hilfe: Feuerwehrleute
bildeten sich fort 

Seite 12

Neues Leben
21-jähriger Flüchtling baut sich
neues Leben in Eschwege auf

Seite 9

Neue Ideen 
Nächsten Samstag öffnet der 
Qube Club wieder seine Türen

Seite 14
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Einbruch, Diebstahl und Betrug
im Werra-Meißner-Kreis

BLAULICHT

Eine Leichtverletzte und 24.000
Euro Schaden bei Unfall auf B7

DAS WETTER
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Unsere aktuelle 
Ausgabe und täglich
neue Nachrichten 
aus Ihrer Region
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/lokalo24.de

Mi

819

BLAULICHT

Modellvorhaben spült 1,5 Millionen Euro in den Werra-Meißner-Kreis

Aufschwung
für die Region

Im Aus- und Fortbildungszen-
trum der Bundespolizei in
Eschwege wurden am Don-

nerstag 321 Dienstanfänger
aus acht Bundesländern zu
Polizeibeamten ernannt (Fo-

to) – darunter elf Polizeimei-
steranwärter aus dem Werra-
Meißner-Kreis... Seite 10

NEUE POLIZISTEN

Vergangene Woche haben der
Werra-Meißner-Kreis und der
Verein für Regionalentwick-
lung das „Modellvorhaben
Land(auf)Schwung“ vorge-
stellt, das dem Kreis in den
kommenden drei Jahren 1,5
Millionen Euro für innovative
Projekte beschert. Welche das
sind, lesen Sie auf... Seite 14

Fotos: Renneberg, Bundespolizei, Oliver Boehmer - bluedesign, Privat  

Wohnbestand

im BEST-

Zustand!

GWH AM KÖ, 34117 KASSEL, KÖLNISCHE STR. 4
TELEFON (0561) 9377-0, WEB: WWW.GWH.DE
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Leben, arbeiten und einkaufen
im Werra-Meißner-Kreis und in Hann. Münden

Mitten im Wald!

Geöffnet: Mi.–Fr. ab 15 Uhr, Sa. u. So. ab 12 Uhr
So. 20.09.    10 Uhr Brunch        13,00 €

Sa. 03.10.   12 – 18 Uhr geöffnet!
Fr. 09.10.    18 Uhr Sparnferkel 

             mit Grillbuffet        15,00 €

So. 18.10.    10 Uhr Brunch        13,00 €

So. 08.11.    12 Uhr Lunch         13,00 €

"

37247 Großalmerode

EPTERODE
TELEFON (05604)7873

www.exberg.de

Wir bitten um Voranmeldung!

Karl Knierim Transporte OHG
37287 Wehretal

Wir suchen für unseren Standort Wehretal:
Kraftfahrer/innen mit FS-Kl. CE in Vollzeit.
Einsatzgebiet: Schichtverkehr und Fernverkehr.
Kontakt: Herr Ziplies, Tel: 05658–1055

karl.knierim.transporte@t-online.de

Einkellerungskartoffeln„Granola“

Bestellung bis 18. September 2015

Zentner
ab Lager €21,00

Zentner
frei Haus €23,00

Karl-Heinz Stöbener
Friedhofstr. 11 • 37247 Großalmerode • Tel.: 05604 / 5678

Region nimmt Schwung
Das „Modellvorhaben Land(auf)Schwung“ soll 

1,5 Millionen Euro in den Werra-Meißner-Kreis spülen
Von FLORIAN RENNEBERG

! Werra-Meißner. 1,5 Millio-
nen Euro stehen dem Werra-
Meißner-Kreis in den näch-
sten drei Jahren zur Verfü-
gung, um die Wirtschaftskraft
in der Region durch innovati-
ve Projekte zu stärken. Für
das „Modellvorhaben
Land(auf)Schwung“ hatten
sich bundesweit 39 Regionen
beworben – der Werra-Meiß-
ner-Kreis hat als eine von 13
den Zuschlag bekommen.
Das Geld stellt das Bundes-
landwirtschaftsministerium
zur Verfügung.
Bei der Auftaktveranstaltung
stellten Landrat Stefan Reuß
und Mitglieder der Lenkungs-
gruppe am Dienstagabend zu-
nächst die Themenschwer-
punkte „Bildung ausbauen“
und „Wirtschaft stärken“ vor.
Im Anschluss brachten die gut
100 Teilnehmer ihre Ideen in
die Projektgruppen „Wirt-
schaft stärken“, Bildung aus-
bauen“, Digitale Zukunft 4.0“
und „medienWERK“ ein.

medienWERK

Eines von vier Startprojekten
des Modellvorhabens ist das
„medienWERK“.  „Viele junge
Leute wollen ‚irgendwas mit
Medien‘ machen“, hat Kai Sie-
bert von der Kreisjugendför-
derung beobachtet. Ein Stu-
dio für Bild-, Ton- und Print-
produktionen soll dazu die-
nen, diesen Wunsch zu kon-
kretisieren, fachliche Kompe-
tenzen zu entwickeln und be-
rufliche Chancen aufzuzei-
gen. Neben individueller Nut-
zung, Seminaren und Work-
shops soll das medienWERK
auf lange Sicht auch Prakti-
kums- und Ausbildungsplätze
bieten.  Siebert hofft, dass das

Projekt Ende des Jahres an
den Start gehen kann. 

Praxispool Unternehmen

Im „Praxispool Unterneh-
men“, sollen junge Mitarbei-
ter angehenden Auszubilden-
den Unternehmen und beruf-
liche Perspektiven in der Re-
gion vorstellen. „Wir möchten
das Vorurteil ausräumen, dass
es hier keine Entwicklungs-
chancen gibt“, erklärte Anna-
Marie Lange, Auszubildende
im Autohaus Stöber, und An-
drea Stöber betonte: „Wir

müssen unsere Stärken nach
außen tragen.“ Dafür gebe es
keine besseren Botschafter
als junge Menschen, die in der
Region eine Perspektive ge-
funden haben.

talentWERK

Mit dem Kampf um die klugen
jungen Köpfe ist es allerdings
nicht getan. Unter dem Slo-
gan „talentWERK“ soll die in-
nerbetriebliche Ausbildung
verbessert werden. Dabei
spielen betriebsübergreifen-
de Fortbildungen eine große

Rolle, betonte Hagen Wehr-
mann vom gleichnamigen Ver-
messungsbüro. Ziel sei es, die
Kräfte von Unternehmen und
Verwaltungen zu bündeln, um
den Auszubildenden auch
Kompetenzen abseits ihres
Fachgebiets zu vermitteln.

gründerWERK

Das „gründerWERK“ solle
zudem helfen, Existenzen –
insbesondere im Bereich der
Daseinsvorsorge – aufzubau-
en, zu stärken und zu erwei-
tern, sagte Reuß. Dafür sollen
unter anderem neue Finanzie-
rungsprojekte mit der Uni
Kassel entwickel werden.

600.000 Euro sind noch frei

Die Projekt-Werkstatt am
Dienstag war jedoch erst der
Beginn. Um die Projekte zu
konkretisieren und umzuset-
zen, treffen sich die Arbeits-
gruppen künftig regelmäßig.
Zudem sucht die Lenkungs-
gruppe weitere Ideen.
„600.000 Euro sind noch nicht
verplant“, machte Reuß Bür-
gern und Unternehmern Mut,
sich mit Projekten um eine
Förderung zu bewerben.
„Wir wollen dem Kreis neuen
Schub verleihen“, sagte Reuß.
Er machte deutlich, dass das
nicht am Geld scheitern wer-
de – „höchstens an fehlenden
Ideen, aber da mache ich mir
in unserer Region keine Sor-
gen“, so Reuß abschließend.

! Für das Jahr 2016 hat die
Werratal Tourismus Marketing
GmbH gemeinsam mit dem
Verlag Limosa einen Werratal-
Taschenkalender herausge-
bracht. Neben wöchentlich
wechselnden regionalen Bild-
motiven enthält der 148-seiti-
ge Kalender zwölf kleine Ge-
schichten über Sehens- und Ge-
nießenswertes im Werratal:
Von der Märchenwoche in Bad
Sooden-Allendorf über den
Bergwildpark Meißner und das

Glas- und Keramikmuseum in
Großalmerode bis hin zur Ah-
len Wurscht. Im Anhang finden
sich zudem die Veranstaltungs-
höhepunkte im Werratal und
je ein monatliches Rezept bie-
tet Anregungen zum Nachko-
chen. Das Kalendarium bietet
reichlich Platz, um Notizen und
Termine einzutragen. 
Der Kalender ist für 9,90 Euro
im regionalen Buchhandel und
online unter www.limosa.de
erhältlich. Foto: Privat

Moderator Michael Glatthaar (li.) ließ sich von (v.li.) Kai Siebert
(Kreisjugenförderung), Ralf Schuhmacher (Capitol-Kino Witzen-
hausen), Stefanie Müller (Rundfunk Meissner) und Sabine Wilke
(Verein für Regionalentwicklung) die Projekte gründerWERK
und medienWERK vorstellen. Fotos: Renneberg

Andrea Stöber (re.) nahm die
Ideen der Teilnehmer für die
Arbeitsgruppe „Wirtschaft
stärken“ auf.

Hagen Wehrmann diskutierte
mit den Teilnehmern über de-
ren Ideen für die Arbeitsgrup-
pe „Digitale Zukunft 4.0“.

Qube öffnet wieder 
Eschweger Club feiert am 19. September Wiedereröffnung
Von FLORIAN RENNEBERG

! Eschwege. Am 19. Septem-
ber feiert der Qube Club seine
Wiedereröffnung – dann ha-
ben Betreiber Aljoscha Kro-
stitz und sein Team eine drei-
monatige Umbauphase hinter
sich gebracht.
Neu sind nicht nur die Licht-
anlage und die Monitore, die
künftig an  der Theke über
Programm und Getränke-
Specials informieren, son-
dern auch die Wohnzimmer-
bar. Die befindet sich künftig
im oberen Bereich. „Wir ha-
ben extra eine schalldichte
Wand eingezogen, um dort
andere Musik als im unteren
Bereich spielen zu können“,

berichtet Krostitz. Zudem soll
sich der Stil der Wohnzimmer-
bar mit Industrielampen und
Holzfußboden vom übrigen
Qube-Club abgrenzen. „An
den Tischen können die Leute
in Ruhe etwas trinken“, sagt
der Qube-Chef, „es darf aber
auch gerne getanzt werden“ –
vornehmlich zu Musik aus
den 80er und 90ern. Zudem
wird es eine umfangreiche
Cocktailkarte geben.
Nach der Party zur Wiederer-
öffnung steht am Freitag, 25.
September, gleich das nächste
Event an: Dann legt Marv im
Qube auf. Mit „Wolke 4“
stürmte der DJ aus Hannover
dieses Jahr gemeinsam mit
Philipp Dittberner die Charts.

Aljoscha Krostitz vor Teilen der neuen Lichtanlage im Eschweger
Qube Club. Foto: Renneberg

Online seit 11.9.WIR VON HIER!

lokalo24.de
das regionale online-portal
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Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge

! 05 61-89 99 90
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